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OOl@îtfjeiîitIi iiöer unfere liefen Sîatpimt. cO
SSerfdjroijjte 3u&ot$er!

3lur eine epodjemadjenbe Gegebenheit fonnte

midj einem Stppell an irjte fjängenben Obren

oon 24° C. nerantaffen. galten ©ie fie gefälligft
fteif, bië fie oorübergeraufcfjt ift.

Ser franjofifcbe Kongrefs, babebebürftige SDlenfdjs

beit, löst bie §ütlen, roelcbe biêher über ber

©djroierigfeit ruhten, eine toirflicbe -ftationalbtonomie

treibenbe 35erfammlung ju fonftituiren. Semen

mir bie gtüdtid) entbedte SRocEt^cit in ihrem ganjen
Umfange rennen.

Sßie ein adjter Sßatriot fortroäbrenb auf 33e=

reidjerung feineë Sanbcë trautet, lehrt unê biefe

fröhliche Konferenz

§at er Sfiidjtë ju bereitem, fo bereichert er

bte ©pracbe. 3dj nerroeife ©ie auf bie gegen*

feitigen SLitulaturen ber iïTîitgtieber. Sluê benfelben

gebt jur ©enüge fyuvox, bafj bie länbtidje S8e=

nölterung nicht fehlt in ber fleißigen Korporation alfo gute SSertretung

ber ©tänbe.

Ad 3 roirb non ben teputirten bie träftigfte gürforge für §ebung beê

einbeimifdjen ©eroerbeê gepflogen. 2lpotf)efer unb Slerjte roerben genug ju
boftern tjaben an ben ruinirten Sungen, SBaffenfabrifanten bürften ifjr Sager

}d)on roäbrenb ber SSerfjanblungen erneuern müffen. ©iefje SueGe. Ofjne

3roeifel roirb fofort Sonfurtenä für bie jerftampftcn Stelen unb bie 5er*

fjämmerte Stebnerbüfjne etöffnet. Sie angetriebenen §üte unb bie (äbirten

Hühneraugen, bie routbjetriffenen §anbfd)uf;e unb bie fdjicfgetretenen SBeifaflë--

ftiefef roerben mannen braoen ©eroerbëmann oom Konfurê retten.

SBir nehmen Stbftanb non betaiQtrtet Stuëfûbrung, obroohl roir ben

Sinflufj einer fionferenäfijjung gegenüber unfern jabmen SBebörbenarbeiteu auf
ben 2lppetit, b. b- oie ßuiroirtung auf bie Sanbroirtbfdjaft gerne roeiter

befjanbett hätten.

SBir behaupten nut: SBeld) pacfenbeê Sßorbitb für birefteê, aufopfernbeê

(Singreifen jur £>ebung nationaler SBofjlfafrrt!

2tlê inbirefte Momente geftatte man unê, nadjfotgenbe ju erroäfjnen :

ßrböbung beê SEfjatettburfteê ber nadjeifernben Qugenb; SBefcbroidjtigung beê

fitaffenfjaffeê, in bem jeber gut befungte" SBütger (joffen fann, eë aud) fo

roeit ju bringen; ©idjerung beê europäischen griebenë, inbem bie Söroen

refp. £äbne ftd) oorläufig fetber auffreffen; 2tnf)äufung ber roürbigften
Aufgaben eineê ©taatêmanneë, inbem fie jeljt feine 3e'1 oaäu bûrjen.

3d) befdjeibe mid) unb fcbliefje mit ber Hoffnung, ©ie grünblid) abge=

fühlt ä" fyaben für bie lieben roefttidjefl 9ïad)barn.

3>fantsfau5 an Jiabisfous.

irfrrMifcaij. V ¦ ¦

$pritdje ber 'gSeisljeif. =5=0

SPo bie SRegierung budtig", gilt ©erabefein für eine ©ünbe.
* **

grifch geroagt ift halb anneftirt," meint Siêmard.
* * *

3n Petersburg ift Ueberftufj an Somit ern. Sê gibt bort roenig

Seute, benen nidjt Sltleê fomifd) üorfömmt.
* **

3m 2ttterthum hotte man b r a f 0 n t f dj e jefct juroeilen tragifomifdje
©efejje.

* *
SBiêmard ift bie teinfte S8ogelfdjeud)e, eê haut ftdj îîiemanb mehr

in feinen ©arten.
* **

§otje Sßerfone'n fyaben oft mehr gufet atê ©pirituë.
*

Sie g erat egt eften Seute bleiben bodj immer bie fleinen ßinber.
* * *

SBiêmard geht roie ein ftumpfer Sßinfel parallel mit ber gort=

fdjrittêpartei.
* i * ¦',

Êê ift beffer, fagen 51t tönnen; SteSBarjlttjut unê roeb", atê

Sie ©eroätjten thun unê roeh."

Siäper SBruotbeer!
Sïïîaine SRuub unb SRafdjb ifdjb hin feitt bem fdjeenen Soggthor=

horroriêfaufjaphaft in fflärn, roo man Stoggteerbittel aufegeteitit i)at, fdjier
roie §erböpfel. Sluch idj fjebbe fdjon Iengftänä phon roegen Theographise
unb Orthologi ïoggber horroris causa fein föHen, benn audj idj roaar

in Stfajien ainfdjt gepohten, audj ÛJÏiT^r halt in bem fyoüben Sänfce thi
9?abubr an meiner SBüge SBaifshait äugcfdjrootjren. ätuff ainen ïoggthotbittet
roarth' idj jefco nuhr. 3"m 3aicben, tbajj idj phehig pin, fdjreip idj ootlgcnte

äroeu ©onnette :

Denn jEoggtfjcrtjub muo§ idj mir aud) nod) triegen,

Obfdjotjn ain §ub ju ther fapbaubje niajt roott geljt.

Cabbohtifdfj aljper fott er fetjn roie ein ^Barrett,

Ter §ub muf fdjträng ftecfj an thi Eirdie fernliegen.

Oh! toann iaj tann Ujen Xoggthergrat erfrhtiegen,

Ktnrum 6at§' iaj thann Xoggter ©taniêtauê toie nett!

Tha| ifdjt bet ®tjt' ju pfjia, idj fajreipê ber Seifenbett:

JE« ntadjb ihr ohne 2pr)et3 grâôïia^eë gerguietjgen.

Oh! berrlidj ifij ju Xjatfen, toafj man gabt nidjb ifi;
Liabbeinifa) beifjt Doctor nidjt SDcettijeitter ;

Oft roirtb ein Ct-bumefi'SBorbt alj Lugi auffgetifdjb.

rog if<bb hier Gog idj pteipe Sapbenjeiner,

Id; butfd) mit 'mainem'#aubtb fdjon an bie ©djterueugifdjt,
Aeternam gloriam ïriegt Uiijerainer.

* **
Htet?.

(Steht mier jum jweutben ©onnebt pei, ihr Waiden!
Ain Xoggtberr muog mietjr an them Gbubbenjibfelt fein;
îîut ©taniêlauê attain ju baifjen, ifi gemaiu,

Ith toott in Äubsunft bei Slpbolob baixfen.

Spafeoren gebt Doctor horroris-Äaufen,
Per urbem fdhreittcb er toie Sitte SEBggber fein

Einher atj Sogg=$b"r, bod) ptjou Sai^ienten rljein;
Den Ärangten mag ter SDîebijeiner taufen.

Id} toei« phor ©reiben nicht, toa« fotj pebeiten,

Credo unb Kyrie mi}djb fingen ich iugteidj
Unb toilt aupb tbern Pegasinus tjiV'fth reiten,

tiSu«, Pater Bacchus, madjb mich toiubtetttoeidj,
Uub gliftid) pin ich unber ben ©efdjeibteu
Sibenie« uub rebe nidjb meer Stlpernbeiten,

roomit idj ferpteipe

tfjeiit Sruottjter,
roie obfteht.

OO Abrüster." cO
In Gotha zu dem Kasinoball schlich

Soldätlein, den Dolch im Gewände,
Schlug in die Zivilistenbande.

Was wolltest Du mit dem Säbel, sprich?"
Erkundigt freundlich der Auditor sich.

Nu, ist's denn nicht ängstlich," spricht drauf der Soldat,
So'n schneidiges Messer zu schleppen
Ich wollt's blos abstumpfen auf Koppen."
Natürlich der Schweizer Korporal in der Waadt
Auch so philanthropisch gehandelt hat.

d>>^ Gscheidtli üver unsere lieben Nachbarn,

Verschwitzte ZuHorcher!
Nur eine epochemachende Begebenheit konnte

mich zu einem Appell an ihre hängenden Ohren

von 24" L. veranlassen. Halten Sie sie gesälligst

steif, bis sie vorübergerauscht ist.

Der sranzösische Kongreß, badebedürftige Menschheit,

löst die Hüllen, welche bisher über der

Schwierigkeit ruhten, eine wirkliche Nationalökonomie

treibende Versammlung zu konstituiren. Lernen

wir die glücklich entdeckte Nacktheit in ihrem ganzen

Umfange kennen.

Wie cin ächter Patriot fortwahrend auf

Bereicherung seines Landes trachtet, lehrt uns diese

fröhliche Konserenz.

Hat er Nichts zu bereichern, so bereichert er

die Sprache. Ich verweise Sie aus die

gegenseitigen Titulaturen der Mitglieder. Aus denselben

geht zur Genüge hervor, daß die ländliche

Bevölkerung nicht sehlt in der fleißigen Korporation also gute Vertretung
der Stände.

^à 3 wird von den Deputaten die kräftigste Fürsorge sür Hebung des

einheimischen Gewerbes gepflogen. Apotheker und Aerzte werden genug zu

doktern haben an den ruinirten Lungen, Waffensabrikanten dürften ihr Lager

schon während der Verhandlungen erneuern müsien. Siehe Duelle. Ohne

Zweifel wird sofort Konkurrenz sür die zerstampften Dielen und die

zerhämmerte Rednerbühne eröffnet. Die angetriebenen Hüte und die lädirten

Hühneraugen, die wuthzerrissenen Handschuhe und die schiefgetretenen Beisalls-

stiefel werden manchen braven Gewerbsmann vom Konkurs retten.

Wir nehmen Abstand von detaillirter Ausführung, obwohl wir den

Einfluß einer Konferenzsitzung gegenüber unsern zahmen Behördenarbeiteu auf
den Appetit, d. h. die Einwirkung aus die Landwirthschast gerne weiter

behandelt hätten.

Wir behaupten nur: Welch packendes Vorbild sür direktes, ausopferndes

Eingreifen zur Hebung nationaler Wohlfahrt!

Als indirekte Momente gestatte man uns, nachfolgende zu erwähnen:

Erhöhung des Thatendurstes der nacheifernden Jugend Beschwichtigung des

Klassenhasses, in dem jeder gut belangte" Bürger hoffen kann, es auch so

weit zu bringen? Sicherung des europäischen Friedens, indem die Löwen

resp. Hähne sich vorläufig selber auffressen! Anhäufung der würdigsten
Aufgaben eines Staatsmannes, indem sie jetzt keine Zeit dazu haben.

Ich bescheide mich und schließe mit der Hoffnung, Sie gründlich abgekühlt

zu haben für die lieben westlichen Nachbarn.

Stanislaus an Ladislaus.

Sprüche der Weisheit.

Mo die Regierung bucklig", gilt Geradesein für eine Sünde.
5 à

^° °

Frisch gewagt ist halb annektirt," meint Bismarck.
* »

In Petersburg ist Ueberfluß an Komikern. Es gibt dort wenig

Leute, denen nicht Alles komisch vorkömmt.

Im Alterthum hatte man drakonische, jetzt zuweilen tragikomische
Gesetze.

-»
^

ii-

Bismarck ist die reinste Vogelscheuche, es traut sich Niemand mehr

in seinen Garten.
» 5

Hohe Personen haben oft mehr Fusel als Spiritus.
* 5 *

Die gewiegtesten Leute bleiben doch immer die kleinen Kinder.
« *

Bismarck geht wie ein stumpfer Winkel parallel mit der

Fortschrittspartei.
» ^ » >>

Es ist besser, sagen zu können: Die Wahl thut uns weh", als

Die Gemähten thun uns weh."

Liäper Bruotheer!
Maine Ruuh und Raschd ischd hin seitt dem scheencn Doggthor-

horroriskaußaphäst in Bärn, wo man Toggteerdittel außgeteillt hat, schier

wie Herdöpfel. Auch ich hedde schon lengstänz phon wegen I^eoArapbigz
und Orit>oIoK!gz Toggder oorroris c-zuss sein söllen, denn auch ich waar
in Akazien ainscht gepohren, auch Mihr hatt in dem hollden Läntze thi
Naduhr an meiner Wüge Waißhait zugcschwohren. Auff ainen Toggthordittel

warth' ich jetzo nuhr. Zum Zaichen, thaß ich phehig pin, schreip ich vollgentc

zweu Sonnette:

Isteß.
Venn Toggthorhud muoß ich mir auch noch kriegen,

vbschohn ain Hud zu ther Kapbaubze nicht woll geht.

Oaddohlisch apper soll er seyn wie ein Barrett,
Ver Hud muß schträng siech an thi Kirche schmiegen.

Oh! wann ich tann then Toggthergrat erschtiegen,

Rinrum haiß' ich thaun Toggter Stanislaus wie nett!

VI»aß ischt der Ehr' zu phill, ich schreips der Leisenbett:

ZZs machd ihr ohne 2phell gräsliches Fergniehgen.

vh! herrlich istz zu halsen, waß man gahr nichd ist;
I<addeinisch heißt voetor nicht Metlizeiner;
Oft wirth ein Rhumeß-Wordt alz vuZi aufsgetischd.

t»og ischd hier 6og ich pleipe Kapbenzeiner,

Ich butfch mit mainem'Haubth schon an die Schlernengischt,

àstornam Zloriam kriegt Unzerainer.
* » *

Ilteß.
t^teht mier zum zweutheu Sonnedt pei, ihr Manßen!
àin Toggtherr muoß miehr an them Chuddenzibfell sein;
?kur Stanislaus allai» zu haißen, ist gemai»,

Ich wott in Kuhzunft bei Apboloh Hausen.

î8patzoren geht voetor norroris-Kausen,
?er urbsm schreittcd er wie Alle Töggder fein

Einher alz Togg-Thor, doch phon Bcchienten rhein;
Ven Krangken mag ter Medizeiner lausen.

Ich weis phor Dreisen nicht, was solz pedeiten,
Orecko und Lvris mochd singen ich zugleich

Und will auph them kegasinus hipsch reiten,

I-iäus, ?ater Laeebus, machd mich windtellweich,
Und gliklich pin ich under den Gescheidten

îîichenies und rede nichd meer Alpernheiten,

womit ich ferpleipe

thein Bruotheer,
wie obsteht.

In tZotlrs. ?u cism llasinobull scblion

Loiàâtloin, cisn Oolob im Oovanàe,
LelriuA in à Aivilistsnb-znàe.
^'vViìs wolltest On mit àem Label, svrielr?"
ûrlîrlvàigt kreunàlien àer ààitor sioli.

,Nu, ist's àenn niont ânAstliob," svrielrt àranf àer Lolàat,
,8o'n solmeiàiAes Nesser 2U seblevpsn
loir wollt's blos abstumxten ank Höhnen."
Isatüriioli àer Lvlivei^er Xorvors.1 in àer ^Vairàt
àob so vlrilsntbrovisob ^ebanàelt liât.
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